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LIEBE FRAU!

Lass dich ein auf das Abenteuer des Lebens. Mach dich auf, voller 

Freude und Mut immer wieder Neues zu entdecken. Ohne Angst davor, 

was sich zeigt. 

Gib dem Schönen Raum, finde Worte, die es beschreiben.

Werde weit und leicht. Tanze, lache, weine, schmunzle. Wirf auch mal 

die Regeln über Bord.

Bleib nicht am Vergangenen kleben.

Pflück das Schöne in dein Herz. Spreng den Rahmen des Alltäglichen, 

und geh leichten Schrittes voran.

Trag das Herz auf der Zunge. Genieße den Wind des Lebens, der dir um 

die Nase weht.

Trink Limonade, iss Schokolade zum Frühstück, wenn dir danach ist. 

Laufe barfuß, und sieh dir nachts die Sterne an.

Sei dankbar für die Geschenke des Lebens. Genieße die Freude mit anderen, 

und sei dir gewiss, dass du richtig bist, so wie du bist.

Nimm deinen Platz ein und strahle!

Sabine Moosmann 

Wer immer nur funktioniert, entzieht 

sich dem  Abenteuer des Lebens.

Armin Mueller-Stahl
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LEBENSWUNDERLAND

Barfuß unter Sternen tanzen

tausend Apfelbäume pflanzen

laut dem Glück entgegen lachen

viele gute Dinge machen

einen Regentropfen fangen, einen

diese Welt verändern erst im Kleinen

Frieden sagen, Frieden buchstabieren

lautstark singend geh spazieren

DIE WELT IST SO SCHÖN

Die Kunst, richtig zu reisen

Entwirf deinen Reiseplan im Großen – und lass dich im Einzelnen von der 

bunten Stunde treiben.

Die größte Sehenswürdigkeit, die es gibt, ist die Welt – sieh sie dir an.

Niemand hat heute ein so vollkommenes Weltbild, dass er alles verstehen 

und würdigen kann. Hab den Mut zu sagen, dass du von einer Sache nichts 

verstehst.

Nimm die kleinen Schwierigkeiten der Reise nicht so wichtig; bleibst du 

einmal auf einer Zwischenstation sitzen, dann freu dich, dass du am Leben 

bist, sieh dir die Hühner an und die ernsthaften Ziegen, und mach einen 

kleinen Schwatz mit dem Mann im Zigarrenladen.

Entspanne dich. Lass das Steuer los. Trudele durch die Welt. Sie ist so 

schön: Gib dich ihr hin, und sie wird sich dir geben.

Kurt Tucholsky

und gib die Sorgenleine aus der Hand

du brauchst sie nicht

in diesem Lebenswunderland

Cornelia Elke Schray



Heute schon gelebt?     5

ZUPF DIR EIN WÖLKCHEN

Sommerfrische

Zupf dir ein Wölkchen aus dem Wolkenweiß,

das durch den sonnigen Himmel schreitet.

Und schmücke den Hut, der dich begleitet,

mit einem grünen Reis.

Verstecke dich faul in die Fülle der Gräser.

Weil‘s wohltut, weil‘s frommt.

Und bist du ein Mundharmonikabläser

und hast eine bei dir, dann spiel, was dir kommt.

Und lass deine Melodien lenken

von dem freigegebenen Wolkengezupf.

Vergiss dich. Es soll dein Denken

nicht weiter reichen als ein Grashüpferhupf.

Joachim RingelnatzLINIE 1 7

Nicht auf die

Schienen treten!

Die zarten

Notenlinien

der Morgenstraßen-Bahn.

Schon rollt sie heran.

Wer sie betritt,

darf fröhlich sein,

löst gratis einen Sonnen-Schein

von A nach B

ins hohe C.

Heut‘ reise ich auf Schaukelversen

ins wasserblaue, offne Land.

Die Straßen sind noch unbenannt.

In meinem Ohr

ein Kinderglockenspiel.

So in den Tag hinaus.

So ohne festes Ziel.

Beinah ein Abenteuer.

Ute Elisabeth Mordhorst

Zup

d
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DAS SORGENHUHN

Es war einmal ein Sorgenhuhn.

Statt wie andere Hühner nach Körnern und Würmern zu picken, suchte 

dieses Huhn nach Gründen, sich Sorgen zu machen. Jeden Anlass dazu 

nahm es auf und verschlang ihn.

Auf diese Weise wurde das Huhn aber immer dünner und dünner. 

Nicht nur, dass es kein Futter zu sich nahm, auch die Sorgen fraßen es 

von innen her auf.

Ein anderes Huhn bekam Mitleid und ging zum Sorgenhuhn. „So kann 

es nicht weitergehen“, sagte es zu ihm. „Du darfst nicht nur nach Sorgen 

suchen! Ich zeig‘ dir mal, was es noch zu finden gibt.“

Auf diese Weise lernte das Sorgenhuhn, dass sich im Boden leckere 

Krümel und Käfer verbargen. Und es lernte viele schöne Dinge kennen, 

wie das frische Gras, die bunten Blumen und die Sonne.

Das Leben war schön!

Hin und wieder fand das Sorgenhuhn zwar auch noch eine Sorge, aber 

mit einer ließ es sich gut leben.

Tania Konnerth
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LIEBER LEICHTER LEBEN

Meine Bedenken

in alle Winde zerstreuen,

den Freudenteppich auslegen

und darauf lustwandeln.

Öfter mit meinem Engel tanzen,

singen, laut singen,

die Vergangenheit umarmen

und ruhen lassen.

Die Zukunft beschnuppern,

Besitzfesseln lösen,

Sehnsuchtswasser trinken

und Seelenbrot essen.

Mit dem Lichtbesen

die Schatten auskehren,

meinem guten Stern folgen

und der Stimme meines Herzens.

Nicht gelebt werden,

sondern selber leben,

leichter, friedlicher, mutiger

und glücklicher!

Angelika Wolff

BELIEBIG ZU VERÄNDERNDER 

TAGESPLAN

vertrauen und starten

fühlen und warten

lassen und tun

eilen und ruh’n

nehmen und geben

schweben und beben

Liebe verschenken

Menschen gedenken

spielen und schaffen

entspannen und gaffen

rühren und kneten

danken und beten

fassen und begreifen

wachsen und reifen

verlieren und finden

mich selbst überwinden

die Waagschale der Zeit mit Leben füllen

und mich in Kleider aus Freude hüllen

Angelika Wolff
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